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Theater,Variétés, Konzerte, Cafés

ZÜRICH
Staclt-Tlieater

Samstag nachm.: Dornröschen", Weihnachtsmärchen; abends
Fidelio", Oper v. Beethoven, Sonntag nachm. Dornröschen";

abends Lumpazivagabundus".

Pfauen-Tlieater
Samstag abends "Weh' dem, der lügt", Lustspiel v. Grillparzer.

Sonntag abends Tanzabend" (Alte Schule Neue Schule).

Corso-TheaterDirektion: L. A. Alvarez.
Vom 1. bis 31. Januar 1915, täglich abends 8 Uhr: Gastspiel des

Schlierseer Bauerntheater
unter Leitung des Direktors Xaver Terofal.

Samstag, 1. Januar, nacöm. 4 Uhr: 's Dorfg'hoamnis, Bauernkomödie
m. Gesang u. Tanz, in 3 Akten, v. Hans Werner; abends 8 Uhr:

Der verdächtige Hut, Bauernposse in 3 Akten, von Carl Frey;
Sonntag, 2. Januar, nachm. 3!<2 Uhr: Jägerblut, Volksstück in 5
Akten, von Benno Rauchenegger; abends 8 Uhr: Der verdächtige

Hut, Bauernposse in 3 Akten, von Carl Frey.

Kleinkunstbühne Bonbonnière "
Direktion: Eduard Trapp

Bahnhofstrasse 70-72 Telephon 6151
Täglich von 8V2 H Uhr Vorstellung.

Sonntags nachmittags 4 Uhr bei ermässigten Eintrittspreisen.
Näheres siehe Plakate!

Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze

Eigene Wiener Conditorei
FIVE O'CLOCK TEA - AMERICAN DRINKS
Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste Original-
Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen- u.

'Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell - Münchner Löwenbräu
Bestellungen ausser Hause werden sorgfältigst ausgeführt

Telephon 1650
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Tag und Nacht geöffnet
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

Hotel-Restaurant

HENNE
Rüdenplatz

beim Rathaus 1451

Bürgerl. Familien -Restaurant.
Prima offene u. Flaschenweine.

Hürlimann-Bier.
Zimmer mit elektr. Licht und
Zentralheizung von Fr. 2. an.

Grosser Gesellschaftssaal.
Es empfiehlt sich höfl.

E. Soland-Scnn.

Wohin
geht man, um ein gutes und
preiswertes Glas Wein zu
trinken? Führe beste Spezialitäten

in Grenache, alt u. Tisch¬
weine. 1433

Ricardo Soler
Nachfolger

Jos. Ballesta & Cie.
Glockengasse 9, Zürich 1.

Grand Café de la Terrasse Zürich
am Bellevue - Sonnenquai 3 - Hotel Bellevue
Vornehmstes Familien-Café Rendez-vous der Fremden

TELEPHON 7564 1437
Mit höfl. Empfehlung Frau Josy Furrer-Sohnyder.

Vox populi
Gin politischer Oberft fein Tlame braucht nicht

genannt 3U roerden, man kennt ihn ohnehin trabte
mit ©efolge der 2ïïarfchkolonne feiner Sruppe
entlang. Sei den ©ruppen, roo Sröhlichkeit herrfchte,
oerlangfamte er das Sempo und oerfuchte mit Sragen
oder felbft einem 2Bih mit dem 23olke Suhl ung
3u nehmen. 21ber, fonderbar, roo er fich einmifchte
und mitlachen roollte, roürden die ©efichter lang und
die Stimmung oerroehte.

3er Oberft unternahm einen oerçroeifelten 23er-

fuch, die Situation 3U retten. Gr er3ählte felbft einen
2Sih, aber keiner der Suhörer oer3og den 2Tïund.

3a lachte der Oberft felbft : ßä, hä, hä,"
gab dem 33ferd die Sporen und trabte roeiter. 2tus
der Siefe der 2ïïarfchkolonne aber klang ihm fröhlich
nach: Scho roieder drei Stimme ergatteret,
ßerr Oberft1- a. ®.s.

6^ Café flstoria, 3üricb
jnhaber : £ö. Ringer

Gröbstes Cafebaus oer Schwet3
Cäglich nachmittag* uno flbenö=fton3erte

Renbe3=vous=Ort aller Sremöen.

Grand Café ,,DE LA PAIX"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café.
Rendez -vous der Fremden und Theaterbesucher,

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Zur Kaufleuten" Zürich *
PrositNeujahr 19/6/

Mil höfl. Empfehlung ERNST BJER.

BODEGA ESPANOLA Spezial - Woiures taurantO lerdoristrasse 34 Zürich - OberdorMrasse 34
1449 ,1 aijin Busortoa.

Hotel-Restaurant Pfauen
Neu renoviert.

Tlieater Soupors
Sorgfältig geführte Küche und Keller.
Es empfiehlt sich K. Herzog.

Hotel -Restaurant

ZUR SONNE
hier

Weber-Bier,
Guter Wein,
Küche fein!

Billard anch,
wie's ist Brauch.

Schöne Säle,
Selber wähle! 1453

Kegelbahn auch vorhanden.
Auf drum! in der Sonne landen

Ufonn QÎP eine £ute Uhr¦ CIIII SIC haben wollen,
144! gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel, EckeMiililegasse,
Q. Radium. Silb. Heiren-u.
Damenuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe, gr.

Lager. Reparat, v 2 Fr. an,schnell u. billig.
Gold, Silber u. Platin wird gekauft.

Und loenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht.

Mark Twain.

"W^ionor- Café- RestaurantLUXEMBOURGFrüher Automat Limmatquai 22
Lieblingshaus des Fremdenverkehrs :: Täglich zwei

Künstler-K.onzorto
Reichhaltige Speisekarte :-: Erstklassige Weine

Luxemburgische und Wiener Küche.
inh. Michel Beffort.

S ie essen im

99
METZGERBRAU"

nei bescheidenen Preisen vorzüglich! 1403

DU PONT"
Prima Küche und Kellsr.

Die vorzüglichsten Hürlimann-Biere, hell und dunkel.

Spezialität: STERNBRAU (die alten Preise).

14S6 EHRENSBEREER-WINTSCH.

Restaurant MILANO" »k
Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während der
Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung. Mittagessen mit

2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen Fr. 1 50.
1435 Mit bester Empfehlung A. FrapolII.

ROIS lind BlQlie RUdler GepäcKd i2® Transporte MJl??

^Kesten,Varietes, Konzerte, Laies

Lawstak nacdw. : Oornrijseksll", Wslknaektsmäroksn: absnäs
?iàelio", Opsr v. lZsstkoven. ^onntaZ naokm. vornrösokei»";

absnäs I^uiuva/ivaAakllnäus".

>!unsàA absnäs >Vek' àem, àer lÜAt", Lustspiel v. <ZriiIvsr?sr.
Lonnta^ abenäs ..Isnuakenü" (^Its Lokulo Xvus Lekulv).

Oirsktion: 1^. ^. ^lvars^.
Vorn 1. dis 31. Januar 1915, täZlick absnäs 8 llkr: Oastspiel äss

Svklïersesr Ssuerntkester
unter I^eitunA äss Direktors Xaver ^erokal.

Lawstas, 1. Januar, naonm. 4 llkr: 's vort^ koamnis, Lauornkomö-
äis m. (Zssang u. 'I'an^. in 3 ^.ktsn, v. Hans >Vsrnsr: absnäs 8 Ukr:
Oer veràâektixs Hut, lZausrnposss in 3 ^ktsn, von Var1?rsv:
Lonnta^, 2. Januar, naskm. 3^z l^'kr: ^äserdlut, Volksstüok in 5
^Vktsn, von IZsnno RauebsnöLSer; absnäs 8 i^br: vor veràïiedtiss

Lut, lZausrnposss in 3 ^ktsn, von Oarl prs>'.

I(Iöi«IiuN8i»üuNö kondmim "
Oirsktion: Lànarà 'krapp

ZZaknkokstrasss 70-72 ^slspkon 6151
?äZIiek von N/z 11 I<kr VorstollunZ.

LonntaLS naokmittags 4 Dkr bei ormässiZtsn Lintrittsprsissn.
^äksrss Sieks Plakats!

Ki-Ancl LsfèKLonllitoi'eillàn

Voi'nktimZteZ ^amilikn-Lafk zm k^laiiö

lligsns Wisnsr Qonciitorsi
ssivn O'c>!_c)Or< m/v - /m^ie/^ Oi?i»!r<s
Lps?!alität in ?ruoktöis, Lowlsn u. Ooupss - Deinste Ordinal-
I^ikörs - psiokkaltiAS ^us^vakl nur bester Ilasoksn- u. Okâm-

paAnerveins - Pilsner Xaissrciosll - ^lünoknsr I^ö^vsnbräu
LssteliunKsn ausser Lause v/sräsn sorAkàltiAst ausZskükrt

l'slsvliori 16SO

LiIl3l-c!-/Vl(3cj6mis u. Lpislsssl im ersten Ltovk
l'sg unci I^sviit gsöttnst

1421 lob frit- Ibslksusisr

»lj!kI-lik8tallM

nenne
bslrn l^stksus 1451

LürZerl. Familien -Restaurant.
prima oitene u. flasckenxveine.

HürlimÄnn-tZier.
Limmer mit elektr. I.icbt unci
^ontralkei^ung von l^r. 2. an.

Grosser Qesellsckaftssaal.
Ls empkieblt sick kökl.

r. Solsntt Senn.

gskt man, um sin sûtes nnà
preiswertes Lias VVvin ?u
trinken? l>'ükrs bssts Lps^iali-
täten in Krenaeke, ait u. 'l'isek-

wsino. 1433

eiosrÄo Soler
I^aekfolgsr

^os. Nsltiests s« vis.
KlooksnKasss 9, 2ürisl» 1.

lZsgnll Kalk lie lg Ikssgssk ?iisie!i
SM SsIIsvus - Zonnsnqusi 3 > I-IotsI Ssllsvus
Vornskmstss l^smillsn-Ogfs k?snàs?-vous àsr r^rsmäsn

îl-Il.i-1-I-IOr^ 7SS4 1437
lvlit köil. Umplsklung k^rsu >^c>s/ l^urrsr-Soknväsr.

Vox populi
Ein politischer Oberst sein Name braucbt nicbt

genannt zu wer6en. man kennt ibn obnebin trabte
mit Gesoige 6er Alarsckkolonne seiner Truppe
entlang. Bei clen Gruppen, wo Sröblicbkeit berrscbte.
verlangsamte er clas Tempo uncl versucbte mit Sragen
ocler selbst einem Wih mit clem Volke Süblung
zu nebmen. Aber, sonderbar, wo er sicb einmiscbte
uncl mitlacben wollte, wurclen clie Gesiebter lang uncl

clie Stimmung verwekte.
Der Oberst unternabm einen verzweifelten Der-

sucb. clie Situation zu retten. Er erzäblte selbst einen

Wih. aber keiner 6er Iubörer verzog clen Muncl.
Da lacbte 6er Oberst selbst: ..Kä. bä. kä."

gab 6em Pser6 6ie Sporen un6 trabte weiter. Aus
6er Tiefe 6er Aîarsckkolonne aber klang ibm sröblicb
nacb: Scbo wie6er 6rei Stimme ergatteret.
Kerr Oberstl cr, cs.s.

6^ Cafe Nàia, Zürick
Inhaber: Cd. Ringer

Grösstes Caiehaus der Schweiz
täglich Nachmittag- und labend- Konzerte

l^endez-vous-Ort aller 5remden.

Qrsricl Osts ..OH P/VIX"
Sormsriqugi 10 - ^l)f?icZI-i - Sonnsriqusi 10

^ürioiis soiiönstss i^smilisn-Lgfs.
i^sric!s2-vc>u8 äsr l^rsmäsn unä 1'iiostsrbssuorisr.

Ivlit Kökl. Umpfsblung i^. Ol-I. iZKUOI-IOI».

/^ss/7à/à /S/A/

449 l»j^rì<

r<eu renoviert.

LorsrfgltiA ^eitikrte Kncbs unä Keller,
Us empfisklt sick K. tter^og.

Note! ke5Mul^ânt

zun seiliiiiic
Kier

Weber-Lier,
Klltsr Wein,
Xüoke rein!

Lillarà auek,
wie s ist Lrauok.

Keköllv î^lile,
Gelder wäkle! 145z

Ües:e1k»kn auek vordanäen.
^ukàrum! in àer Könne landen

lllsl?I»I»I> àe suie
»» villi SI« ksden «ollen,

144! xeken Sie
!^ie<ierllork8tr. 27, Türlcn l
d, KSàM' Lilb, rie,ren-u. Oâ»
menunren v. 12 ?r, sn; 3 ^skre
Qsrântle, I?inxe. Lncrlnxe, xr.

I^sxer, keosrsi, v 2 ?r.zn,scnnell u,dil>j^,
volll, Silber u. pistin virli xekault,

Illill veni! einer IZolll
kür Llei kn^nbivten dat, so
wirà er es niekt los, wenn
er es niekt bekannt inavkt.

k.lack l'ns.ill.

l^rüksr kutomsî l.lmmstqusi 22
l-ilsdlilngsksus rtv» l?>rem6vnvis>rllob>rs ^Zgi ok -ivsi

Nisllîbksltig»; Spoiseksirts :»: lLlrstltilsssigiS Wein«
I-uxomvurgisoNo unil «ivneir Xlilitio.

inb Miokeil osNoir».

5 /S //r7

FF
1403

ou I»oili?«
?rims rtücniz unci rtizllizr.

lZiL vur?üglicli5tizn ttürlimsnn-IZiizriZ, ne» unri 6unkel.

LulZ-islitst: LIlrNttIZNKll (clie slten kreise).

kkÄstirsni IV»l_^^l1"
kleine Itsl. Kücne. keinxeksit, Weine, prompts iZeàignunA, W-i-drenà âer
Uoeksekuirerien stoden erweiterte I^okàle ?ur Vsrkü^unx, Äittsxessen mit

2 Gleisen, Lismüs« unà Dessert rr. 1.7«. ^oeridessen rr. I Sl>.

I43o Mt bester Lmpkenlunx; >. rrspoi».
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